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Urnenwandanlage kostet 190 000 Euro

Modell der neuen Urnenwandanlage. Repro: privat

Hainburg – Eine neue Urnenwandanlage plant die Hainburger Verwaltung auf dem Friedhof im Ortsteil Hainstadt. Dort wurde 1997 mit dem Bau der ersten Urnenwandanlage begonnen. Diese wurde in mehreren Bauabschnitten sukzessive erweitert. Der fünfte und letzte Abschnitt dieser Planung wurde
2019 fertiggestellt, sodass zurzeit 460 Urnenfächer zur Verfügung stehen, sagt Bürgermeister Alexander Böhn.

Aufgrund der großen Nachfrage nach dieser Art der Bestattung hat die Gemeindeverwaltung beschlossen, eine eigenständige Planung in unmittelbarer Nähe der bestehenden Anlage in Auftrag zu geben. Der Entwurf des Ingenieurbüros Kopp sieht 490 Nischen und eine Realisierung nach Bedarf in meh-
reren Abschnitten vor. In Kürze beginnen die Arbeiten für den ersten Abschnitt mit 140 Urnennischen samt Blumenfach. Die Gemeinde investiert etwa 190 000 Euro in die neue Urnenwandanlage. Mit den Arbeiten vor Ort ist nach einer Ausschreibung die Firma R+H Bau beauftragt, die Urnennischen wer-
den von der Firma E. Laber, Betonteile und Pflasterbau, aus Hainburg geschaffen.   mho


